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Der Abg Spielberg schreibt uns
Seitdem ich den Wählern von Halle und Saalkreis

die mich vor drei Jahren mit dem Mandat zum Landtag
betrauten Rechenschaft über meine parlamentarische Thä
tigkeit gegeben habe ist von dort aus das Bedürfniß
nach dem Reichstagswahlkampfe zu ruhen der Wunsch
nicht durch vorzeitige Inanspruchnahme die bevorstehende
Wahlbewegung abzuschwächen endlich meinerseits Abwesen

heit von der Heimath die Veranlassung zu längerer Pause
in meinem öffentlichen Verkehr mit dem Wahlkreise ge
wesen Der Beschluß der vereinigten liberalen Wahl
komitss neben Herrn Professor Boretius mich für die
Wahl zum Abgeordnetenhause vorzuschlagen mahnt daran
diese Pause zu beenden

Zunächst halte ich mich verpflichtet über meine augen
blickliche und künftige Stellung innerhalb der Partei keine
Unklarheit zn lassen Zu meinem großen Bedauern hat
im vorigen Jahre die liberale Mittelpartei liberale Ver
einigung oder Secessionisten genannt welcher ich an
gehörte ihre Auflösung beschlossen und sich mit der Fort
schrittsfraktion unter dem Namen Deutschfreisinnige
verschmolzen Zu meinem Bedauern wiederhole ich denn
jene Fraktion hatte ihrer ganzen Richtung nach die Zu
kunft für sich in ihr konnten sich dereinst alle Liberalen
mit Ausschluß der Radikalen und Psendoliberalen vereini
gen zum Mindesten war sie geeignet den Anknüpfungs
punkt für gemeinsames Handeln zu bilden Die Gründe
jenes Schrittes theils sachliche theils persönliche lasse
ich hier unerörtert diejenige Kritik welche mir darüber
zusteht ist in der Thatsache enthalten daß ich selbst mich
nicht an der Fusion betheiligte und zwar wie ich zu
meiner Genugthuung hervorhebe unter Zustimmung derer
die mich gewählt hatten Ich werde daher wie im
vorigen Jahre auch künftig mit wenigen Freunden verein
zelt bleiben wenn sich nicht besondere Parteiumbildungen
vollziehen Die Jfolirung wird mit Nachtheilen verbundm
sein namentlich mir auserlegen mich in das Verständniß
und die Prüfung der Gesetzesvorlagen mühsamer und
doch unvollkommener einzuarbeiten als es bei der beque
men Aufbereitung in den Fraktionsversammlungen mög
lich ist Dennoch hoffe ich sosern mir wieder ein Mandat
übertragen wird die Meinung der Wähler im Wesentlichen
zum Ausdruck zu bringen ich hoffe das nmsomehr als
ich in meiner langjährigen parlamentarischen Thätigkeit
bemüht gewesen bin ohrle Rücksicht auf Fraktionsbeschlüsse
praktischen Liberalismus zu treiben d h zur Zeit Un
mögliches ganz bei Seite zu lassen Nützliches mit Hint
ansetzung persönlicher nebensächlicher Meinung zu unter
stützen Verwerfliches den liberalen Grundgedanken Wider
sprechendes entschieden zu bekämpfen

Leider ist diese letztere negative Thätigkeit nicht nur
für mich und die früheren Fraktionsgenossen sondern auch
für den größern Theil der Nationalliberalen überwiegend
gewesen Die Natur der Gesetzentwürfe bedingte das
Noch bedauerlicher aber war daß der Widerspruch der
Liberalen meist ohne Erfolg blieb und daß mit unwesent
lichen Verbesserungen die von uns bekämpften Gesetze an
genommen wurden durch die aus Konservativen und Ultra
montanen bestehende Majorität des Hauses

An derartigen Gesetzen hat die diesjährige Session
namentlich gezeitigt

die Kreis ordn ung für Hessen Nassau welche ebenso
wie die voraufgegangene für Hannover der Selbstverwal
tung ungenügend Rechnung trägt und in vielen Einzeln
bestimmungen angeblich lokalen Bedürfnissen zu Liebe
das Bestreben hervortreten läßt konservativen Zwecken zu
dienen Es scheint als mißgönne die Regierung das
Gute was die Kreisordnung von 1872 enthält dem
ganzen Lande und wolle in dieser Beziehung keine Ein
heitlichkeit für alle Provinzen fondern suche im Gegentheil
in den neuen Provinzen Boden für konservative innere
Politik zu gewinnen den sie bisher dort nicht finden
konnte

Daß ein Rückschritt mit ähnlicher Tendenz in den
Landgüterordnungen mit Einführung der Höferollen
liegt habe ich bereits früher erklärt Weniger als je
können die Liberalen sich damit befreunden daß nicht ge
rade zwangsweise aber durch Hinleitung der Bauer ver
anlaßt werden foll zu Gunsten einzelner Kinder das Erb
recht der übrigen zu schmälern im Widerspruch mit dem
allgemeinen menschlichen und besonders christlichen Prinzip
der Gleichberechtigung Zum Glück erschwert die Zeit
richtung derlei künstliche Versuche veraltete Zustände
wieder herzustellen

Das Verwendungsgesctz wonach ein Theil der
Einnahmen aus den Kornzöllen den Kreisen gegeben wer
den soll haben die Liberalen schon deshalb bekämpft weil
von seinem Zustandekommen die Erhöhung der Kornzölle
abzuhängen schien Aber abgesehen von diesem taktischen
Grunde widerstrebt es der Gerechtigkeit einen Theil der
Lasten die hauptsächlich den Nichtbesitzenoen auferlegt
werden so zurückzuerstatten daß sie zumeist wieder den
besitzenden Klaffen zufließen Das Gesetz hatte den Zweck
dem Volke die Neubelastung zu verhüllen konnte also
seinen Ursprung aus dem Centrum nicht verleug
nen Wie gering die Erstattung der Stadt Halle z B
zu Gute kommt geht daraus hervor daß die Mehrbe
lastung großstädtischer Bevölkerung durch den Getreidezoll
auf mindestens 5 Mark pro Kopf zu veranschlagen ist
während die Erstattung nur 1 Mark beträgt Um so
ungerechtfertigter ist das Gesetz weil wenn einmal der
Reichstag die Erhöhung der Kornzölle beschloß Preußen
den Ertrag zur Deckung des Defizits also sür Gesammt
bedürfniffe recht gut verwenden konnte

Halle sches Tageblatt
Ein erfreuliches Resultat der verflossenen Session ist

das Lehrerpensionsgesetz Mag es unvollkommen
sein und Wünschenswerthes vermissen lassen so ist doch
ein guter Schritt gethan zur Hebung des Lehrerstandes
und damit des Volksschulwesens Möge ihm bald ein
Schuldotationsgesetz folgen Den Freikonservativen ist der
Anspruch auf Priorität zu gönnen das Gesetz ist und
bleibt doch von liberaler Abstammung

Dem Kommunalsteuer noth gesetze habe ich zuge
stimmt Danach werden zu den Gemeindeabgaben heran
gezogen auch Aktiengesellschaften u f w juristische Per
sonen Fiskus Eisenbahnen Bergbaugesellschaften je nach
Grundbesitz oder Einkommen Das Gesetz ist ein Noth
behelf in Ermangelung des längst geplanten in der Thron
rede von 1883 verheißenen allgemeinen Kommunalsteuer
gesetzes

In dem Verhältniß des Staates zur katholi
schen Kirche ist nachdem die Novelle vom Juli 1883
erhebliche Zugeständnisse gemacht hat nichts durch die
Gesetzgebung geändert was die Beendigung des Kultur
kampfes näher zu bringen geeignet wäre nichts von Sei
ten des Staates im gegentheiligen Sinne vom Centrum
fehr vieles was den Kampf verschärft und jede weitere
Concession unsererseits verbietet Die Lage ist augenblick
lich so daß wenn Kaiser und Papst sich über die Weise
nebeneinanderzugehen verständigen würden das Centrum
durch maßlose Ansprüche jede Versöhnung verhindern
dürfte Der liberalen Partei bleibt daher nichts übrig
als unter Festhalten der durch die Maigesetze gegebenen
Position jedes Zugeständniß zu verweigern nachdem durch
obenerwähnte Abänderung der kirchliche Nothstand gehoben
und jeder Gewissenszwang beseitigt ist Der Frieden kann
nur geschlossen werden auf Basis der Beugung der katho
lischen Kirche unter die Staatshoheit gleich jeder anderen
Glaubensgenosfenschaft

So viel über die vergangene Session Ueber die Auf
gaben der künftigen mich zu äußern soweit nicht schon
in Obigem hinübergegriffen ist wird sich Veranlassung
bieten Zum Schluß noch eine allgemeine Bemerkung
aus der meine Auffassung unserer Gesammtzustände ent
nommen werden möge Als ich vorigen Winter von langer
Reise zurückkehrte erschreckte mich die Klage über den sitt
lichen und politischen Rückgang im öffentlichen Leben
Ich habe zu meiner Beruhigung gefunden daß die Klage
wohl einige Begründung hat aber nicht allzu tragisch
wenigstens nicht hoffnungslos zu nehmen ist Es ist
wahr daß Lüge und sittliche Bescholtenheit sich mehr als
je im öffentlichen Leben breit machen aber die Volks
meinung richtet streng darüber und ihr Urtheil wird schließ
lich doch vollstreckt werden Schlimmer ist die im Partei
kampfe sich zeigende Vernachläfsigung der guten Sitte
keine Partei ausgenommen wobei nicht gescheut wird

den Gegner durch Vorwurf des UnPatriotismus und der
Selbstsucht herabzuziehen aber auch das ist nur die Sünde
Einzelner der Mehrzahl ist es nicht zur Last zu legen
sie billigt es nicht und wird es von sich abstreifen der
innerpolitische Rückgang ist nicht zu leugnen die Reaktion
droht nicht uur sondern ist vorhanden auf staatlichem
und kirchlichem Gebiete die Achtung unserer konstitutionellen
Rechte schwindet Eingriffe in die gesetzliche Selbstverwal
tung werden versucht die Bildung von Parteien nach
materiellen Interessen wird begünstigt und dadurch der
Klassenhaß genährt aber wie wenig ist von alledem
zu befürchten wenn die Mehrzahl im Volke es nicht
will In den Wahlkörpern der Gemeinde der Kirche
des Staates unbeeinflußt von andern Rücksichten wäh
len nur nach der Richtschnur des öffentlichen Wohles
und verständiger Mäßigung das ist das unfehlbare Mittel
den Nebel der unfere politische Entwicklung hemmt zu
zerstreuen
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Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 21 September

Vorsitzender Herr Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Herr Prof Dr Opel
Am Magistratstische Die Herren Oberbürgermeister

Staude Vü germeister Schneider Stadträthe Jordan
Fnbel LoHausen Dr Krähe

Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtge
b oten für die fünf Hallescheu Jagdreviere Refe
rent der Agrarkommission Herr Gruneberg Nach
Vortrag sind die abgegebenen Pachtgebote gegen das
Vorjahr mit Ausnahme des Jagdreviers V bei welchem
sich ein Ausfall von 50 Mark zeigt wesentlich über
schritten sodaß in der Gesammtsumme von 4575 ein Mehr
von über 1800 Mark erscheint Der Ausfall bei Jagd
reviers erklärt sich dadurch daß in demselben der Halle
Giebichensteiner Bebauungsplan und die Felder der land
wirtschaftlichen Versuchsstation liegen wodurch die be
schießbare Fläche nicht unbeträchtlich eingeschränkt wird
Referent empfiehlt hiernach den Bestbietenden nunmehr
auf die folgenden 6 Jahre den Zuschlag zu ertheilen und
erklärt sich die Versammlung hiermit einverstanden

Nachbewilligung von 215 Mk 50 Pf ä Conto
der Ritzenberg schen Stiftung Referent Herr
Sachs Zur Bestreitung der Vorarbeiten für das Jrren
und Siechenhaus ist die im Etat ausgeworfene Summe
von 1290 Mk um 215 Mk 50 Pf überschritten worden
deren Deckung a Conto der Ritzenberg fchen Stiftung er
folgen soll Die Versammlung genehmigt die Summe

Weiterverpachtung der Halloren Schwimm
anstalt Referent Herr Demuth Die bisherigen
Pächter der Schwimm Anstalt Bandermann und
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Ebert haben gebeten sie unter den bisherigen Bedin
gungen in dem Pachtverhältniß zu belassen Von dem
Magistrate werde das Gesuch zur Annahme empfohlen
und auch die Kommission habe sich dem Magistratsantrage
angeschlossen mit dem Vorbehalte daß die mannigfachen
Beschwerden bezüglich der Freibäder für Unbemittelte in
Zukunft thunlichst abgestellt werden Referent möchte bei
dieser Gelegenheit aber seinerseits den Antrag stellen den
Magistrat um die Erwägnng zu ersuchen ob nicht noch
eine weitere öffentliche Badeanstalt an geeigneter Stelle
zu errichten sei Herr Görlitz spricht sich sehr warm
ür eine thunlichste Erweiterung der Bagdegelegenheit be
onders auch für die weniger bemittelte Bevölkerung aus

und ist der Ansicht daß ein großes Freibad geschaffen
werden müsse in welchem Jedermann unentgeldlich die
Wohlthat des Badens genießen könne Es sei ja hierbei
selbstverständlich daß der Bemittelte welcher das Bad be
zahlen könne zur Entlastung des Freibades anderswo
sein Bad nehme Um diesen Gedanken womöglich für
nächsten Sommer schon zur Ausführung zu bringen
werde Redner beantragen von einer Beschlußfassung über
die Weiterverpachtung der Halloren Schwimmanstalt Ab
stand zu nehmen dagegen aber eine gemischte Kommission
einzusetzen welche die Frage eines großen allgemeinen
Freibades in Erwägung ziehe und den städtischen Behör
den bezügliche Vorschläge unterbreite Was die Person
frage für diefe Kommission betreffe so möchte Redner die
Aufmerksamkeit besonders auf zwei außerhalb der Ver
sammlung stehende Persönlichkeiten lenken welche sich vor
nehmlich um die Pflege des Volkswohls in unserer Stadt
verdient gemacht haben die Herren Pros Kohlschütter
und Rentier Keil Auch die Herren Apel Lwowski
Hüll mann und Oberbürgermeister Staude sprechen sich
sür den Antrag Görlitz aus und wurde derselbe hiernach
von der Versammlung angenommen In die gemischte
Kommission wurden gewählt die Herrn Kohlschütter
Keil Senf Görlitz und Dönitz

Mittheilung des Protokolls über die Pacht
revifion des Rittergutes Beefen und Antrag
auf Bewilligung der Kosten zur Errichtung eines
Jungviehstalles Ref Herr Roth Corref Herr
Sachs Nach dem Revisionsprotokolle haben sich die
wirthschaftlichen Verhältnisse des Gutes nach jeder Rich
tung in der erfreulichsten Verfassung befunden und eben
so sei das lebende wie todte Inventar im besten Zustande
gewesen Vom Pächter sei der Antrag gestellt worden
den bisher unbenutzbar gewesenen Jungviehstall zu einem
benutzbaren einrichten zu lassen Die Deputation für die
Verwaltung von Beefen habe den Antrag empfohlen und
auch der Magistrat beantrage die bezüglichen Kosten mit
480 Mk zu bewilligen Die Versammlung sprach de
battelos die Bewilligung auch aus nachdem auch der
Correserent dieselbe Namens der Finanzkommission em
pfohlen hatte

Erhöhung des Beitrags zu den Ausbaukosten
der Kreischaussee Beesen Ammendorf und unent
geldliche Ueberlassung eines Terrainstreifens
Ref vom Hagen Für den Bau der projektirten Kreis
Chaussee wird die Abtretung eines zum Rittergute Beesen
gehörigen Ackerstreifens von 3 ar 53 c m erforderlich
um dessen unentgeldlicher Ablassung der Kreisausschuß
nachsucht Ferner wird um eine Erhöhung des bewillig
ten Beitrags von 5000 Mk zum Ausbau der Chaussee
ersucht und hierbei darauf hingewiesen daß die Baukosten
der in Halle scher Flur belegenen Chausseestrecke sich allein
auf 6000 Mk belaufen werden Bei der Wichtigkeit der
Fahrstraße für die Stadt Halle als Besitzerin des Ritter
gutes Beesen und des städtischen Wasserwerks empfiehlt
der Magistrat sowohl die kostenfreie Ueberlassung des
fraglichen Terrains als auch eine Erhöhung des Beitrags
um 2000 Mk Referent schließt sich diesem Votum an
und die Versammlung beschließt dementsprechend

Uebernahme eines Privatkanals am Königs
platze Referent Herr Steinhaus Um dem Kaufmann
Reiche den Anschluß seines neuerbauteuHauses Franken
straße 8 an den Straßenkanal zu ermöglichen ist bei den
Besitzern des sich vor mehreren Grundstücken am Königs
platz hinziehenden Privatkanals angefragt worden ob sie
diesen Kanal der Stadt als öffentlichen Kanal zu über
lassen gewillt seien Dieselben haben sich unter der Be
dingung daß die Stadt die Unterhaltungs und Reini
gungspflicht übernimmt und den Besitzern der Baustellen
Königsplatz 4a und Leipzigerstraße 63 bei späterer Er
bauung von Wohnhäusern den Anschluß derselben an den
Kanal gestattet und zwar ohne Anschlußgebühren einver
standen erklärt Die Bedingungen werden debattelos
acceptirt

Gewährung einer Entschädigung an den Be
sitzer des Grundstückes Harz No 23 sür das zur
Herstellung der nördlichen Fluchtlinie der Georg
straße abgetretene Terrain Referent Herr Görlitz
Der Magistrat ersucht die Versammlung um ihr EinVer
ständniß daß dem Postdirektor a D Günther für einen
zur Fiuchtlinienregulirung abzutretenden Landstreifen von
ca 40 M ein Einheitspreis von 22,5 M bewilligt
werde Die Kommission glaubt unter Berücksichtigung
analoger Abtretungen den Preis auf 20 M pro c m
herabsetzen zu sollen und empfiehlt mit dieser Modifi
kation dem Magistratsantrage zuzustimmen Die Ver
sammlung nahm den Antrag der Kommission mit einem
Amendement des Herrn Friedrich die Eckverbrechung
betreffend an

Bewilligung der Mittel für die Anbringung
einer Schlaguhr über dem Haupteingange der im
Bau begriffenen Turnhalle der Bürgermädchen



schule Referent Herr Lutze Herr Direktor Steger
hat unter Darlegung der Gründe für die Nothwendigkeit
einer Schlaguhr um die Aufstellung einer solchen gebeten
und der Magistrat ersucht um die hierzu erforderlichen
Mittel im Betrage von 780 M Die Kommission hat
sich in ihrer Majorität dafür erklärt daß man an dem
nicht unbedeutenden Aufwands eine wesentliche Erfparniß
eintreten lassen könne indem man nur die Mittel für
eine Korridoruhr im Betrage von etwa 100 Mk be
willige durch welche sich eine zuverlässige Regelung der
Zeit auch ermöglichen lasse Die Versammlung trat dem
Votum ihrer Kommission bei und bewilligte 100 Mark
für eine Korridoruhr

Genehmigung zur Verpachtung von 144 m
Terrain an der Schwemme Referent Herr Sachs
Die Verpachtung für den jährlichen Zins von 25 M an
denKausmann Reinhardt wird genehmigt mit dem Vor
behalt daß das Terrain nur als Gartenland benutzt wird

Abkommen mit der Gemeinde Giebichenstein
wegen Erbauung eines Kanals in der Böckstraße
und die demselben zu gewährende Vorsluth Ref
Herr Hildebrandt Der Magistrat beantragt die Er
bauung des Kanals unter folgenden Bedingungen zu
übernehmen

1 die Stadt Halle stellt das Projekt zu dem Böck
straßenkanal auf und führt den Bau aus

2 die Gemeinde Giebichenstein hinterlegt für die Bau
ausführung die veranschlagten Kosten Alle Arbeiten und
Lieferungen werden von der Stadt Halle im Wege des
öffentlichen allgemeinen Submissionsverfahrens vergeben
Etwaige Ersparnisse bei der Ausführung gegenüber der
Anschlagssumme kommen der Gemeinde Giebichenstein zu
Gute wogegen sie auch etwaige Mehrausgaben zu tragen hat

Für die Benutzung ihrer Vorfluthkanäle verlangt die
Stadt Halle von der Gemeinde Giebichenstein keine Geld
entschädigung

3 falls die Königliche Regierung eine Reinigung der
Abwässer des Kanalsystems wozu Lefontaine und Böck
straße gehören und welches jetzt seine Mündungsstelle
nahe der Steinmühle auf dem Jentz fchen Fabrikgrund
stück hat verlangen oder sonstige Anlagen z B Ducker
und Weiterführungen an der Mündungsstelle in die
Saale vorschreiben sollte verpflichtet sich die Gemeinde
Giebichenstein an den bezüglichen Ausgaben im Verhält
niß des Niederschlagsgebietes des Böckstraßenkanals mit
allen dahin entwässernden Grundstücken Straßen und
Straßentheilen zu dem Niederschlagsgebiet des ganzen
Kanalsystems theilzunehmen

4 die Gemeinde Giebichenstein führt alle an den Böck
straßenkanal nothwendige Reparaturen auf ihre Kosten aus

5 die Gemeinde Giebichenstein verpflichtet sich den
Böckstraßenkanal auf ihre Kosten nach näherer Vorschrift
der Polizei Verwaltung zu Halle zu spülen

6 die Gemeinde Giebichenstein ist gehalten den Eigen
thümern der auf den Böckstraßenkanal angewiesenen Grund
stücke dieselben Bedingungen hinsichtlich der Art und Ein
richtung der Entwässerung und des Anschlusses an den
Kanal aufzuerlegen welche die Stadt Halle ihren Grund
stücksbesitzern in dieser Hinsicht vorschreibt

7 endlich verspricht die Gemeinde Giebichenstein Ver
besserungen an den Kanälen namentlich auch Vorrichtun
gen zur Ventilation derselben wenn solche in Halle all
gemein eingeführt werden auch in Bezug auf den Böck
straßenkanal durchzuführen

Die Versammlung genehmigte das Abkommen mit der
Gemeinde Giebichenstein mit den seitens der Kommission
gestellten Unteranträgen

Bewilligung der Mittel für Tracirung einer
normalspurigen Sekundärbahn von Halle über
Salzmünde nach Schwittersdorf Referent Herr
Lwowski kann die vom Magistrate angeführten Gründe
zur Beschleunigung dieser Tracirung nur anerkennen es
müsse jedenfalls der Versuch gemacht werden die Ver
wirklichung der Linie Central Güterbahnhof Sophien
hafen welche zu dem Ausbaue der Linie Halle Schwitters
dorf in unmittelbarster Beziehung stehe zu erreichen und
darum empfehle er dringend die Bewilligung der für die
Tracirung erforderlichen Mittel im Betrage von 1500 Mk
Die Versammlung bewilligte dieselben debattelos

In der geschlossenen Sitzung wurden folgende Be
schlüsse gefaßt

Der Ankauf des Grundstücks Taubenstraße 11/12
wird wegen zu hoher Forderung abgelehnt

Die für den mit Wahrnehmung des Theaterbau
Decernats beauftragten Beamten beantragte Remuneration
wurde bewilligt

Von nachträglich eingegangenen Sachen wurde die
Pensionirung des Polizeiwachtmeisters Riedel und des
Nachtwächters Huhn genehmigt

Aus der Stadt und Umgebung
Herr Bürgermeister Schneider ersucht uns um

Aufnahme nachstehender Berichtigung

An der Spitze des lokalen Theiles der
Nr 221 der Saale Zeitung befindet
sich die Notiz daß ich zu den Bewerbern um
das Amt eines Ersten Bürgermeisters der
Stadt Nordhausen gehöre Die bezügliche
Angabe ist unrichtig Ich habe mich um die
in Frage stehende Stelle weder direkt noch
indirekt beworben und habe demgemäß auch
keine Gelegenheit gehabt meinerseits Ge
haltsforderungen aufzustellen von denen
ich die Aufrechterhaltung meiner angeblichen
Bewerbung abhängig gemacht hätte
Universitäts Nachrichten Gestern Montag

den 21 September Vormittags 10 Uhr disputirten aus

der Aula der hiesigen Universität zur Erlangung der
Doktorwürde in der gesammten Medizin und Chirurgie
folgende beide Herren Alwin Mackenrodt gegen die
Herren Dr rnsä Ernst Diederichs und eauä nisä
Erich Plate die Jnauguralschrift giebt Untersuchun
gen über das LKIoasma ultsi Inuui Bernhardt Hal
lenstein aus Lemgo in Lippe Referent Herr Geheim
rath Prof Dr Weber Opponenten die Herren carlä
rasä Gustav Oppenheimer und Leopold Hochfeld
Die Jnaugural Dissertation ist betitelt Zur Easuistik
und Symptomotologie der sporadischen NsninZitis oers
brosxiiMis sxiäkioioa

Strafkammer Sitzung vom 21 Septembers
Der Arbeiter Friedrich Thaerichen aus Bitterfeld und
der Arbeiter Friedrich Säuberlich aus Roitzsch wurden
wegen versuchten schweren Diebstahls zu je 6 Monaten
Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt Der
der Kuppelei beschuldigte Former Friedrich Herrmann
aus Halle wurde mit 1 Monat Gefängnißstrafe belegt

Der Arbeiter Carl Wilhelm Gansauge aus Gie
bichenstein welcher beschuldigt war im Juli resp August
d I Nachts durch eine Luke in das Communalbackhaus
zu Oberclobicau eingestiegen zu sein und eine Kasette mit
10 Pf Inhalt resp einen Lederbeutel mit 20 Mk 52
Pfennig Inhalt uud im Juni d I zu Giebichenstein dem
Steinbrecher Ponath aus einer in unverschlossener Bude
befindlichen Hose ein Portemonnaie mit über 22 Mk ent
wendet zu haben wurde zu 1 Jahr Gefängniß und 2
Jahren Ehrenverlust verurtheilt Der Arbeiter Gottfried
Seid er aus Schafstedt hatte Anfangs August auf dem
Rittergut Nefchkau 1 Hose Jaquet Hemden Tuch und
2 Pfd Butter gestohlen Er war wegen Ungehorsams
aus dem Dienst entlassen kehrte aber am nächsten Tage
um seine Sachen abzuholen zurück übernachtete bei seinem
Mitarbeiter und benutzte Mittags die Abwesenheit desselben
um diesem gehörige Gegenstände zu stehlen Mittels
Spatens zerbrach er das Vorlegeschloß vor der ver
schlossenen Stube öffnete auf gleiche Weife ein in der
Stube stehendes Spind und nahm die darin befindliche
Butter und die übrigen erwähnten Sachen mit denen er
sich entfernte Dem Antrag der Staatsanwaltschaft ent
sprechend erkannte das Gericht auf 6 Monate Gefängniß
und 2 Jahr Ehrenverlust Der Militärinvalid Friedr
Bornicke in Halle wurde am 30 Juli durch hiesiges
Schöffengericht wegen Beleidigung und vorsätzlicher Körper
verletzung zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt hatte aber
Berufung eingelegt Er hatte sich im Mai aus dem Geschäfts
lokal der Kreiskasse hier auf die Aufforderung des Rent
meisters Scholz nicht entfernt den p Scholz durch Worte
beleidigt und denselben gemißhandelt indem er denselben
gegen die Brust stieß daß er gegen den Aktenschrank
taumelte Entsprechend dem Antrage der Staatsanwalt
schaft erkannte der Gerichtshof auf Verwerfung der Be
rufung

sUnsere Garnison trifft heute Abend 7Uhr5Min
mit der Thüringer Bahn von Straußfurt kommend auf
hiesigem Bahnhofe ein und wird von der bereits hier
eingetroffenen Musikkapelle dortselbst empsangen und ein
geholt werden

sDer kaufmännische Vereins schließt mit heute
den 23 d Mts sein bisheriges Vereinslokal und ladet
seine Mitglieder vom 5 Oktober cr ab zum Besuche des
neuen Vereinslokales großer Berlin 13 eine Treppe
ein Auf den Vereinsamenden Mittwoch und Sonnabend
ist auch Damenbesuch willkommen Die stenographischen
Uebungsabende beginnen Montag den 5 Oktober wogegen
die Gesangsübungen vom Sonnabend den 10 Oktober
ab stattfinden Mittwoch den 7 Oktober Abends 8 Uhr
wird im Kronprinz Herr Dr O Hahn aus Leipzig
über Die Entstehung der englischen Handels und Judustrie
Suprematie einen Vortrag halten

sAuf der Gartenbau Ausstellung zu Mag
deburg sind u A auch folgende Aussteller aus Halle
und dem Saalkreis prämiirt worden Herr Brauereibes
Rauch fuß hier die broncene Staatsmedaille Herr Wirk
licher Geheimrath von Krofigk Poplitz Excellenz und
Herr Gutsbesitzer Ferd Knauer Gröbers die große
und kleine silberne Vereinsmedaille sowie die broncene
Vereinsmedaille Herr Wirkt Geheimrath von Krosigk
Teplitz Excellenz verschiedene Geldpreise in Höhe von 50
15 und 5 Mk

Der bisherige Pächter des Restaurant Freybergs
Garten Herr Welz welcher in hiesigen Kreisen allge
mein als ein tüchtiger Wirth bekannt ist wird demnächst
den in der Franckenstraße neuerbauten Gasthof Zum
deutschen Haus übernehmen

Wettrennens Das Unternehmen des Herrn Stall
meisters Schreiber hier am Sonntag den 27 d Mts
in der auf Giebichensteiner Flur vis a vis der neuen Ka
serne stehenden Arena ein Wettrennen zu veranstalten
ist gesichert Bis jetzt sind 36 Pferde von hier und
auswärts angemeldet doch stehen weitere Meldungen noch
in Aussicht Von dem event Ueberschuß wird nun auch
die Giebichensteiner Waisenstiftung profitiren da der Orts
vorstand um eine Unterstützung derselben nachgesucht hat

was um so berechtigter erscheint als das Rennen aus
Giebichensteiner Flur stattfindet

Der Halle scheSchützenbund hielt gestern Abend
im Cass David unter Vorsitz des Hrn Hauptmann Ehr
hardt seine gut besuchte Generalversammlung ab Sodann
wurde zur Vertheilung der beim Magdeburger Bundes
schießen errungenen Preise geschritten Es erhielten Herr
Malermeister Ehrhardt 1 silberne Fruchtschaale 1 silbernen
Löffel und einen Geldpreis Herr Apotheker Dr Rummel
1 silbernen Löffel und einen Geldpreis Herr Musikwaareu
händler Uhlig 1 Damentoilettenspiegel mit Majolikenein
fassung und einen Geldpreis Herr Bäckermeister Emanuel
1 Barometer Herr Gastwirth Träger 1 Barometer 1

silbernen Löffel und einen Geldpreis Herr Kaufmann
Neue 1 silbernes Theesieb Herr Bäckermeister Winter 2
ff Crystallschaalen Die Geldpreise beziffern sich zusam
men auf 70 Mark Außerdem erhielten beim Kokurrenz
schießen die Herren Uhlig 1 silbernen innen vergoldeten
Becher mit goldener Medaille und Winter 1 silbernen
Ehrenbecher mit silberner Medaille Ferner gelangten zur
Vertheilung 10 silberne Medaillen Die inChemnitz und
Magdeburg errungenen Preise werden demnächst öffent
lich ausgestellt werden In Betreff der beabsichtigten Er
weiterungsbauten auf dem Schießstande bei Diemitz wurde
mitgetheilt daß in Folge der allzuhohen Forderung eines
Ackerbesitzers von dem 2 Morgen Land erworben wer
den sollten von diesem Projekt Abstand genommen wor
den sei und man sich wieder dem ersten Projekte zu
gewendet habe Die Versammlung war hiermit einver
standen Die zum Bau erforderlichen Geldmittel sind von
den Mitgliedern aufgebracht

sWohlthätigkeits Concert Das von unsin
unserer Donnerstags Nummer gemeldete Wohlthätigkeits
Concert iu Nietleben welches der dortige Cigarrenspitzen
sammlerverein am Sonntag Abend veranstaltete und wel
ches von dem Nietlebener Männergesangverein Orpheus
und einem Theile der Dölauer Bergkapelle ausgeführt
wurde war so stark besucht daß der ziemlich geräumige
Männicke sche Saal kaum im Stande war sämmtliche Be
sucher zu fassen Infolgedessen war auch die Einnahme
eine entsprechend gute

Heute Vormittag bewegte sich ein eigenartiger Trans
port durch unsere Straßen nämlich die erste Uebersührung
des werthvollen Inhalts der Grün schen Kellereien an
der Wuchererstraße nach den neuen Kellereien in der
Rathhausgasse Der erste Wagen führte ein diesbezüg
liches bekränztes Transparent

Schadenfeuer In dem benachbarten Holleben
entstand gestern Nachmittag im Oekonom Hellmuth schen
Gehöft wie man sagt durch Warmlaufen der Dreschma
schine plötzlich Feuer daß vom Winde angefacht so rapid
um sich griff das alsbald die Scheune und die Ställe
in hellen Flammen standen Die auf dem Felde beschäf
tigten Einwohner eilten schnell nach Hause und betheilig
ten sich an dem Rettungswerke Alsbald kamen auch von
den umliegenden Orten die Spritzen die sich thätig an der
Löschung betheiligten selbst von Halle war die Landspritze
erschienen und half wacker mit Das Feuer theilte sich
den Ställen der Pohle schen Drescherhäuser ferner den
Scheunen und den Ställen des Oekonom Louis Misse
mit alles mit den Vorräthen einäschernd Das sämmt
liche Vieh wurde bis auf zwei Fohlen und ein Kalb die
verbrannten gerettet Die Grundstücke zc waren ver
sichert Noch hente glimmt es unter dem Schutthaufen
weiter doch ist eine weitere Gefahr nicht zu fürchten

sUn glucks fälle Im benachbarten Giebichenstein
gerieth gestern Vormittag der bei dem Schlossermeister
Zwanziger in der Lehre stehende Mausmann von hier mit
der rechten Hand unvorsichtiger Weise in das Getriebe
der im Gange befindlichen Bohrmaschine Drei Finger
wurden hierbei derartig zermalmt daß sie in der königl
Klinik wohin man den Verunglückten sofort gebracht hatte
abgenommen werden mußten Der Verlust der betreffen
den Glieder dürfte bei Beurtheilung der Frage ob der
bedauernswerthe junge Mann für das Schlosserhandwerk
und andere Erwerbszweige bei welchen hauptsächlich die
Hände gebraucht werden überhaupt noch tanglich ist ent
schieden in s Gewicht fallen Im benachbarten Nee
hansen Ereignete sich am Sonnabend Vormittag ein be
klagenswerther Unglücksfall der leicht ernstere Folgen
hätte nach sich ziehen können Der bei dem Gutsbesitzer
Prinz daher beschäftigte Arbeiter Schramm begab sich
zur gedachten Zeit in den sog Kuhring um zum Zwecke
des Belegens einer Kuh den betreffenden Stier nach dem
Hofe zu leiten Da der Stier eine auffällige Gereiztheit
zeigte erging Seitens des Besitzers an den p Schramm
das Verbot weiter in den Kuhring vorzugehen Bei der
hierauf erfolgten Umkehr des S fiel das gereizte Thier
plötzlich über ihn her nahm denselben von hinten aus die
Hörner und warf ihn in weitem Bogen über die hohe
Umzäunung direkt in den Knhstall Würde S in den
Kuhring zurückgefallen sein er würde sicherlich von dem
wüthenden Thiere vollständig zerfleischt worden sein So
kam er mit einem rechtsseitigen Bruche des Schenkelhalses
davon eine Verletzung die allerdings nicht leicht zu neh
men ist Der Verunglückte wurde nach der hiesigen Kli
nik transportirt woselbst ihm vor etwa 3 Jahren in
Folge Sturzes aus einer Schennenlucke der rechte Arm
abgenommen werden mußte

sPolizeinachrichten s Dem Schmied K B wurde
gestern von dem Arbeiter E aus Wettin eine goldene
Uhrkette im Werthe von 54 Mk entwendet welche in der
gemeinschaftlichen Wohnung offen auf der Kommode lag

Desgleichen wurde am Sonnabend eine silberne Cy
linder Remontoir Uhr im Werthe von 45 Mk von einer
Frau aus einem verschlossenen Schranke in der großen
Klausstr 12 gestohlen Die Uhr trug die Nr 3531
und den Buchstaben K Desgleichen ist einem Ar
beiter in der christlichen Herberge hier eine silberne Cy
linderuhr Nr 97 655 im Werthe von 10 Mk entwendet
worden Verdacht fehlt Das Dienstmädchen Sch
entwendete bei ihrem Abgange ihrer Herrschaft ein roth
wollenes Federtuch im Werthe von 10 Mk

Provinz und Nachbarstaaten
Magdeburg 21 Sept Die Schatzgräberei auf dem

südlichen Platz vor der Citadelle nach mit Geld gefüllten Ka
nonenrohren ist beendet seit heute sind Soldaten damit be
schäftigt die gezogenen Gräben wieder zuzuwerfen und den
Boden einzuebnen

Theißen 20 Sept Vorgestern Nachmittag fand in der
Grube der Zeitzer Paraffin Fabrik der Bergmann Knoll durch



Hereinbrechendes Gebirge seinen Tod Gattin und Kinder
trauern um den Verlust ihres Ernährers Am Donnerstag
Vormittag brannte hier das Gemeindehaus vollständig nieder
Das Feuer soll durch Kinder veranlaßt worden sein

Sayda 20 September In voriger Nacht sind die drei
Gutsgebäude des Gutsbesitzers August Sandig in Voigtsdorf
bei Sayda vollständig niedergebrannt zweifelsohne ist das
Feuer von ruchloser Hand angelegt worden Die sämmtlichen
bedeutenden Erntevorräthe sind ein Raub der Flammen ge
worden Der bedauernswerthe Brandcalamitose welcher in
einer Versicherungsgesellschaft seit mehreren Jahren versichert
geha bt hat war von letzterer für dieses Jahr nicht wieder an
genommen worden Für heute war der Hochzeitstag der ein
zigen Tochter Sandig s bestimmt

Paulinzella i Th In der Nacht zum 16 d hat sich
in unserem sonst so friedlichen Waldorte ein entsetzlicher Vor
fall abgespielt Die junge Frau des Forst Assistenten v Obst
felder geb Fischer aus Bohlen hat ihre zwei Kinder einen
Knaben von 4 und ein Mädchen von V Jahren umgebracht
und zwar in einem im Keller befindlichen Wasserbehälter er
tränkt Sich selbst zu todten ist ihr nicht gelungen Ueber
die Veranlassung zu der schrecklichen That verlautet noch
nichts

Waltershausen Seit einigen Monaten besteht hier
ein Verein junger Mädchen welche öfter in einem Lokale der
Bürgerschule zusammenkommen und aus alten Stoffen Klei
dungsstücke für arme Schulmädchen nähen Gewiß ein lobens
werthes Streben Bis jetzt sind schon 7 Kinder gekleidet
worden Nächstens soll auf Lager gearbeitet werden um eine
kleine Weihnachtsbescheerung vorzubereiten

Handel und Verkehr
Bayerische 4 Prozent Grundrenten Ablösungs

Schuld scheine Die nächste Ziehung findet am 1 Oktober
statt Gegen den Coursverlust von circa 2 pCt bei der Aus
lassung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße Nr 13 die Versicherung für eine Prämie
von 4 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 21 Septbr Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 25,80 Kornzucker excl 88 Reudem 24,50 Mk Nach
produkte excl 75 Reudem 21,10 Mk Matt Die Notirungen
sür Kornzucker gelten von heute ab für neue Waare Gem
Raffinade mit Faß 31,00 Mk gem Melis I mit Faß 29,75 M
Still

Berlin 21 September Die Subskription der von der
Direktion der Diskontogesellschaft in Berlin dem Bankhause
M A v Rothschild K Söhne in Frankfurt a M der Peters
burger Internationalen Handelsbank und der Russischen Bank
für auswärtigen Handel in St Petersburg aufgelegten garan
tirten 4 /o Obligationen der Süd West Eisenbahn Gesellschaft
ist in Folge vielfacher Ueberzeichnung alsbald nach Eröffnung
geschlossen worden

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am SS September 188

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 kg Netto
Weizen mittlerer 135 M bis 150 M bester bis 159 M

Roggen 140 Mk bis 144 Mk Gerste Futter 120 Mk bis
135 M Land 142 150 M feine Chevalier 154 162 M

Hafer alter über Notiz neuer 138 145 M Raps scharstrocken
206 M Viktoria Erbsen 150 160 M Kümmel excl Sack P
100 Netto 78 80 M Stärke incl Faß p 100 kg Netto
34, M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Angebot

Mohnsaat grau 34 35 M blau 39 40 M
Futterartikel Fnttermehl 14 M Roggen kleie 10,50 bis M

Weizenschalen 8,25 M Weizengrieskleie 9 9,25 M Malz
keime helle 9,50 10,25 M dunkle 8,50 9,00 M Oelkuchen
12 12,50 Mk bezahlt Malz 27 28,50 M Rüböl 45,50 M
Solaröl 0,825/30 14,75 15 M Spiritus P 10,000 Liter
Proc matt Kartoffel 42 25 M Rüben 41,50 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 22 Septbr 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

erster Hand nicht unter 2500 Kg excl Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 32,
bis M P 100 Kg Schabestärke Mk 25 bis p 100 kg

Telegraphische Nachrichten

Konstantinopel 22 Sept Die Turquie
konstatirt den Ernst der Vorgänge in Ostrume
lien dieselben werden die Pforte nöthigen
zu interveniren Die Pforte werde ihre Pflicht
mit Festigkeit und Mäßigkeit erfüllen

In imillsr XrsisöQ llucist äiö

llsrksiiiuroA äis KaotckraZs steigt von

Nk 1 25 dis 4 IM
VoriÄtdiA in äsn bskanntsQ

M M Ier WkerlMIer
der in Bonbsnkocherei selbstständig arbeiten
kann wird für 1 Oktober er gesucht Be
treffender kann hierbei die engl Biseuits
sabrikation kennen lernen Persönliche Vor

stellung nöthig bei t inMersebnrg
Ein mit guten Zeugnissen versehe

ner Spinner auf trockene Tabake
findet sofort Stellung bei

Dessau
Ein Laufbnrsche wird gesucht

Rathhausgasse 6

Für mein hiesiges Leinen Aussteuer
Geschäft wird eine tüchtige Verkäufe
rin welche mit Landkundschaft umzu
gehen weiß gesucht Antritt baldigst
Off mit Zeugnißabschr u Photogr
nebst Gehaltsansprüche sind unter

bei SI gr Märkerstraße 7 niederzulegen

MvrSms AaÄt Meater
ii Mall VDem geehrten Publikum zur gefälligen Kenntnißnahme daß

Sonntag den 27 September
das Theater eröffnet wird

i rvisv
Loge 2 Mk Sperrsitz 1,50 Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf 80 Pf Gallerie 50 Pf

Abonnements Preis für Sperrsitz pro Serie sv Billets gültig in
SV Vorstellungen SS Mark

Das Bureau und der Billet Verkauf befinden sich
k I l II I 4 I S Handels Geburtshaus Geöffnet von Donners
tag den S4 September ab täglich von RS und SS Uhr

Sonntag den 27 September 1885
Zum ersten Male

Lustspiel in 4 Akten von G v Moser
tontag den 28 September

NKlNONt
Trauerspiel in 3 Akten von Goethe Musik von L v Beethoven

Hochachtungsvoll
Direktor des Jnterims Stadttheaters

Eine Wohnung von 2 Stuben S
Rammern Wiche Keller u Boden
kammer sofort oder später beziehbar
Preis S4 Mark Zu erfragen

kl Ulrichstraße SS
Desgl eine Wohnung sürSIOMk

per 1 Oktober
Eine Wohnung von Stube 2 K K u

Zub ist veräuderungshalber sogleich zu
beziehen Zu erfragen Ackerstraße 1

Eine freundliche Wohnung Pie
ren an ruhige Leute zum 1 Okt er
zu vermiethen Preis 64 Thaler
Wörmlitzerstr SV V ill

Stube Kammer u Küche an ein
zelne ruhige Leute zu vermiethen

Mühlweg S4

Ein Mädchen findet sofort dau
ernde Beschäftigung solches das be
reits in Druckereien gearbeitet er
hält den Vorzug

Friedrichstr 43
Frauen zum Kohleutragen können

sofort antreten Charlottenstraße 10

Halle a S
Heute Mittwoch und folgende Tage

bei freiem Entr e
WM Donnerstag Nachmittag

groszes Militär Concert
von der Kapelle des 3 Infanterie Regiments

3V I t
WG Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Ausstellungs

räume statt

Stelle Gesuch
Ein junger verheiratheter Mann sucht in

einem hiesigen Geschäfte Stellung als Haus
mann derselbe ist schon 4 Jahre in einem
Droguen Geschäst SQ Zros thätig Gute
Atteste stehen zur Seite Gesl Off unter
1V in der Exped d Bl erbeten

Ein anfpruchsl alt Mädch f Befch im
Ausbess Näh Jägerpl 18 u gr Klausstr 24

Ein j geb Mädchen gepr Kindergärtne
rin sucht Stellung in einer Familie für d
Nachm Gefl Off u ü in d Exp d Bl

mit Wohnung Etagenwohnungen
im Ganzen oder getheilt Pferdestall mit
Wagenremise zu vermiethen

Die Herrschaft Beletage
kl Klausstr 11 ist sofort oder
per 1 Oktover zu vermiethen
Preis 1V5V Mark

Das bisher von Herrn Prof
bewohnte freundlich im Garten ge

legene Haus Kirchthor ist z 1 April
1886 für 500 Thaler jährlich zu ver
miethen

Zn verm P t Okt Friedrichstr 46
für 45V Mk

Theatralischer Verein Thalia
Mittwoch den SS September er Abends V/z Uhr im n r

WohWStigleits Vorstellung zum Beste der
Halle schen Waiscnstistmig

Zur Aufführung gelangt

SrvUiokolls o terabenä
Original Schwank in 5 Akten von Rudolf Kneifel

Bor dem Theaterstück und in den Zwischenpausen
der gefammten Capelle des Musikdirektors Herrn

Eintrittskarten im Vorverkauf in den Geschäften der Herren kttii

ZI u Abends an der Kasse
Preise der Plätze Sperrsitz Mk 1,50 Parquet Mk 1 Gallerie 50 Pfg

Um recht zahlreichen Besuch bittet

SsllvrsI Vsrsuuwllws
Sonnabend den SS September er Abends Vs Uhr

Die Tagesordnung liegt bei H Barfüßerstraße 19 zur Einsicht
aus Meldungen zu dem darauf folgenden Abendessen a Couvert 1 Mk 50 Pf
werden von den Mitgliedern denen die besondere Einladungsliste etwa nicht zugehen
sollte im Hotel zum Kronprinz entgegen genommen

in
Täglich frische Trauben Verabreichung von nur besten Speisen u Getränken

Mittwoch Frei Concert Anfang 3 Uhr Ergebenst

Eine ältere Dame mit Bedienung sucht
zum 1 April eine feine freundlich gelegene
Wohnung von 3 4 Stuben und Zubehör
Offerten mit Preisangabe unter O H 10
in der Exped d Bl niederzulegen

Frauen Berein
zur Armen und Krankenpflege

Von Donnerstag den 24 d Mts an
wieder jede Woche Nachmittags 2V Uhr

NSHverei
in der Anstalt Martinsberg 14
Wir hegen die feste Zuversicht daß die

Mitglieder unseres Vereins ihre Theil
nahme für denselben wie bisher durch flei
ßigen Besuch bethätigen und hoffen stets
neue Freunde für diesen Zweig der Liebes
thätigkeit zu gewinnen I A

1,

Pfänder aufs Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigerstr S i H I
Stock mit Elfenbeinkrücke vertauscht städt

Museum Meld b Aichmeister Schmidt

Familien Nachrichten
Verlobt Johanna Söhlmann und

Friedrich Klaus Rittergut Collenberg bei
Merseburg Elisabeth Schulze und Richard
Brune Leipzig Emma Grüner u Adolph
Lutzenberg Frankfurt a M Franziska
Lehmann u David Elkan Frankfurt a O
Helene Junghanns und Erwin Rausch
Ronneburg u Hannover Elisabeth Per

litz u Alexander Geisler Leipzig Jda
Jäger und Louis Lang Ebersdorf und
Lobenstein

Vermählt Hermann Koenig n Amalie
Boerckel Coblenz a Rh u Leipzig Wil
helm Böhme u Emma Lindner Leipzig
Robert Kempfe u Elsa Reinhardt Lübeck
Albin Graupner n Anna Wild Altenburg
Hermann Rothenburg n Lydia Wagner
Nengersdors i S

Geboren Ein Sohn Hrn Georg
Baer Leipzig Hrn Paul Schneider Reud
nitz Hrn Wilhelm Poock Magdeburg
Hrn Emil Hückstaedt Magdeburg Herrn
C Herber Gr Salze Eine Tochter
Hrn B Genz Berlin Hrn Apotheker
Berndt Altenburg Hrn Paul Zürner
Leipzig Hrn Paul Schröder Leipzig

Hrn Wilhelm Kertzfcher Limbach
Gestorben Herr Fr August Leube

Gautzsch Frau Amalie Schütz Neustadt
Leipzig Frl Helene Kretschmar Reudnitz
Frl Margarethe Starke Naumburg Hrn
Friedrich Zacher S Otto Naumbnrg
Frau Antonie Dietrich Kösen Frau Emilie
Karnstedt Magdeburg Hr Gustav Haase
Magdeburg Hr Eberhard Carins Drei

leben Frau Magdalene Franke Oschers z
leben Frl Minna Fritsch Rosenkrug



I V auptm n 8 Möbelfabrik und Magazin
I M Mrichstr 3ä 8 Drei KSmgeAusstellung eompletter Zimmereinrichtungen in allen Holzarten vom einfachsten bis zum feinsten Genre in sauberer

und reeller Arbeit zu folideu Preisen Wegen überfüllten Lagers verkaufe zu bedeutend herabgesetzten Preisen
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KesskIIok kiepometeSekllkmarKe

best bewährtes angenehmstes
Haus und Genußmittel für

Erwachsene und Kinder
Prospekte mit Gebr Anw m d

vielen Attesten bei jeder Flasche
Niederlage in Halle bei Herren

Helmbold ck Co Droguenhand
lung Leipzigerstraße 109 ferner in
Schasstedt bei C Apel in Bitter
feld bei E Jkker in Eisleben bei
Th Merckell

SSN I Z IM

Z QLtvrsvedto rsLns
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ti il 87 Brüderstratze
und

SS Grohe Steiustrahe

KWvN
vonKetriebsmaterialienilWensilien
8 me ler l iiit ir UilricktWK einer ckerNrilc

Am S4 und SS d Mts Bormittags von S Nhr ab sollen die aus dem
Betriebe der Zuckerfabrik der H II 8eIivn ZLi eZ5vi ivÄ r i 0 tt p Kiui
übrig gebliebenen Materialien und Uteusilieu Vorräthe sowie die Comtoir
Einrichtung auf dem Grundstücke Hospitalplatz lS IS zu Halle a/S daselbst

öffentlich meiftbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden und zwar werden zum Verkauf gestellt

Drell und Drelltücher zu Filterpressen Tarpauliug zu Filterpressen
baumwollene Filterpressentücher baumwollene Beutel und baum
wollenes Schlauchgewebe zu Rinnenfiltern Drelltaschen zu Filter
Pressen Handtücher Spitzsäcke Stramminbentel Strammin Zucker
säcke Dichtungsgummi Gummiklappen Gummibuffer div Gummi
dichtungen Mastie Kitt Putzwolle Pappe Hanswichsel Lampen
Cylinder Nlchbntten Ultramarin Indigo und div andere Farben
Mutterschranben Holzschrauben Blechschippen Holzschippen Hand
schippen von Holz Nägel Niete Riemenschrauben Fensterglas
Besenstiele Kohlenfässer Schöpfer von Holz Rohrhorden Rohrkörbe
Holzschunde Stabeisen Stahl Stahlröhren gezogene Messingröhren
altes Eisen altes Knpfer altes Messing Bleiröhren Eisenvitriol
mehrere Hundert grosse und kleine Zuckerkisteu mehrere Hundert
Centner div Zuckerpapier für Brode in blau gelb weift und rosa
Packpapier n s w Chamotteplatten Chamottefa onsteine zu Kalk
öfen Chamottesteine Chamottemehl Brunneusteiue u s w

Die Comtoir Einrichtnng bestehend aus
s eisernen feuersicheren Schränken div Pnlten Sesseln Tischen
Zahltisch Schränken Repositorien div kleinen Utensilien Muster
schachteln n s w

Die Besichtigung der Objekte ist täglich Vormittags während
der Bnreanstunden gestattet

O Auctions Comnnssarius
Täglich srische

il

sWiuterwaare

im besten Arrangement empfiehlt
Leipzigerstratze

75V Mstsvd

Kipp
in 5 Sorten ä 25 Pfg die Tafel zu 6 Teller
Suppe desgleichen

Ren Beste

SllppsuvürAS
Suppenkränter Extrakt aus der Fabri
von G Z IZv in Hildburghausen

empfehlen in Halle
Julius Bsthge B Falcke Otto Pal
las Paul Pallas August Peter
H Schnabel Theodor Schneider
Wilh Schubert in Giebichenstein
C Scheibe

Vertreter AküA

Einige hundert Ctr im Ganzen wie
einzeln abzulassen Weingärten SS

Von heute Karpfen lebende Fische
a Pfd 90 Pfg auf dem Markte wie im
Haufe Weingärten SS

Ein guter Flügel von
Königsberg für 250 Mark zu verkaufen

gr Wallstratze 4S part
Mein noch neues

Quadrat Billard
umzugshalber billig zu verkaufen

Kühlebrunnengasse

gediegenes v orzü gliches Fabrikat empfiehlt

MAttVr Kipzigerstraße 92
Eine Partie ü und zurückgesetztehr bMg

Keine Wanzen mehr
Apotheker Bennemann s

vertilgt sofort radikal alle Wanzen und
deren Brüt sowie alles Ungeziefer u Fi

SO Pfg beiMn lloiitxv W Schmeerstr 89
Für Bäcker

Verschiedene gnterhaltene Backntensi
lien sind zu verkaufen gr Ulrichstraße 23

Ein herrschaftliches sehr solides

ÄM M N088M KM
und noch einer schönen Baustelle
1V Qu N Areale in bester Lage
der Stadt ist billig zu verkaufen und
wird vermittelt durch

Z l Blücherstr 8Meine zn Halle an der Thor u Zwin
gerstraße belegenen Bauparzellen beab
sichtige ich zu verkaufen Reflektanten wollen
sich mit mir direkt in Verbindung setzen

Unterhändler werden verbeten
Dr ZZiiAvn

Berlin Kurfürstenstraße 124

s können abgeholtwerden im Restaurant
Barficherstrasze 3

ISVVS Mark per I Oktober auf
gute zweite Hypothek gesucht Gesl Off
befördert sud 4S0SS
Sla Brüderstratze
Mmer I imck Ärmere

werden auf sehr gute Hypo
theken gesucht

I Heim Blücherstr 8S 1VSVS Mk zum 1 kt ans ein
iesiges Haus zu /g gesucht Mündel
rcher Off unter 8 in der Exp d Bl

ti 8te l eipiigei lZosenbl suei ei

von Niederlage und ComptoirLeipzig Aorkstraße Nr 5 empfiehlt bezugnehmend auf die Gofenprobe vom
7 ds und die Zeitungsberichte vom 8 ds mit mehr oder weniger Kohlensäure
in vorzüglicher Qualität

/z Gose mit 8 Mk ,t,1 offen oder gekorkt 16 Mk ,/sur Restaurateure u Wiederverkauser
/i Heetoliter 14 Mk franeo Haus

eolits Larlvmvr Miimolwvtsdow

Ä8 Iiix zvsnäs sioli vsrtransiisvoll aQ
Ik

Kr s oder 28XV Ois QsuiZswu I stsut KIttser veleks vvlriilick kiQMlllsnsvsrtll
OriZinglprsissu

Nobel 8pieZeI vilä k l8teri reii AsMiil
der 2 vmimgtm Tischlermeister

empfiehlt sein Lager AlüSolide Ausstattungen in Nntzb Mahag und Birke
zu billigsten Preisen

s Alter Markt 3 Eingang durchs Thor
kege mÄ88 gkk 8smmeII slIung8vei IieIll

H IlS ItQrlli
vvüvliviitlivl ÄrSR Zl I

8peäiteiire

Vvlvpli Z Zik nllptsr s UM Institut 8 M trWe 28
vr Omrsv i V

uiick VI v riv

UnentgkMich Anweisung zur
Rettung von
Trunksucht

mit Zauch ohne Wissen versendet

Al i Berlin Rosenthalerstr SS 100te gerichtl geprf Atteste

Von der keke rüikxe
kelirt vr Kvvddsim

SaalschloDrauerei
Heute Mittwoch

Nac hmi ttags 4 bis S/z Uhr

Kr Mitiir mert
ausgeführt vou der ganzen Kapelle des
Königl Magd Ws Regts Nr S

Entrve Person SO Pf
O HVivKvi t Kapellmeister

Diese Woche
Hochinteressant Die Schweiz

Hertha Reise Carolinen n Paula Inseln
Entr6e jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr ersorderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe Ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Aoliv 8 Kimen k e
gr Steiustr S u Sophieustr S8

I i ii ibei Hochzeiten Trauerfeiern und sonstigen
Festen mit prächtigsten Orangerien werden

schon von 5 Mark an gestellt

Wi
Für den redaktionellen und JnseratentheU verantwortlich Julius Munckell tu Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietich mann in Halle
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